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WÖRTH. Jugendliche haben sich zu-
sammen getan, um am Sonntag um 14
Uhr Kindern im Alter zwischen 6 und
10 Jahren einen Erlebnisnachmittag
zu bieten. Stadtrallye nennen sie es.
Das Ganze findet im Rahmen von Kul-
tur inWörth statt.

ZumAblauf: Die Kinder treffen sich
beim Feuerwehrhaus und gehen über
Kindergarten, Schusshütte, Peters-
platz, Schloss, Schlossstraße, Rathaus,
Kirche zum Bürgerhaus in der Lud-
wigstraße. Begleitet werden sie dabei
von den Jugendlichen. An den ver-
schiedenen Stationen müssen sie Fra-

gen zu Wörth beantworten. Die Fra-
gen stellen Bürgermeister, künftiger
Pfarrer, Kindergartenleiter, Feuer-
schützengilde, Heimatpfleger und die
Jugendlichen selbst. Alle Teilnehmer
erhalten ein kleines Geschenk und die
Sieger erhalten ein etwas größeres Ge-
schenk zusätzlich.

Der Fonds Soziokultur hat diese
Idee, dass Jugendliche Kultur für Kin-
der machen, für so gut befunden, dass
er das Projekt fördert. Diese Auszeich-
nung durch Fördergelder bekommen
nurwenige herausragende Projekte.

Es ist nicht zwingend erforderlich,
aber es erleichtert die Planung, wenn
das Kind bei der Stadt Wörth unter
Telefon (0 94 82) 9 40 30 oder www.k-
i-w.de) angemeldet wird, teilt K.i.W.-
Vorsitzender Johann Festnermit.

Geheimnis auf der Spur
KULTURDie Prominenz stellt
den Kindern Fragen zuWör-
ther Ereignissen.
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APOTHEKEN

Notdienst:Heute Donau-Apotheke
Wörth, Tel. (0 94 82) 9 40 90.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VERANSTALTUNGEN

Regionalmarkt Wörth-Wiesent:
Morgen von 8 bis 12 Uhr auf dem
ParkplatzWerkmarkt Probst/Lidl.

KINO: ImWörther Kino „Donaulicht-
spieleWörth“ läuft heute, Freitag, am
Samstag, Dienstag undMittwoch je-
weils um 20Uhr sowie amSonntag
um 16.30 Uhr und um 20 Uhr, in Digi-
tal 3D „Harry Potter und die Heilig-
tümer des Todes - Teil 2“, frei ab 12
Jahren. Inhalt: Das Ende ist nah! Hog-
warts hat als Zuflucht ausgedient,
Voldemorts (Ralph Fiennes) Scher-
gen haben die Macht über ganz Eng-
land an sich gerissen. Harry (Daniel
Radcliffe), Ron (Rupert Grint) und
Hermine (EmmaWatson) sind auf
der Flucht, die Lage scheint aus-
sichtslos. Eine letzte Chance bleibt
dem Trio noch, das Blatt zu wenden
und dieWelt der Menschen vor dem
Untergang zu bewahren: Sie müssen
die legendären Heiligtümer des To-
des finden. Nurmit diesenmagi-
schen Artefakten kann Voldemort
noch besiegt werden. Doch die
Freunde haben keinen Schimmer, wo
sich die vor langer Zeit verschollenen
Objekte befinden.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VEREINE

Musikfreunde:Heute um 19.30 Uhr
Probe im Gasthof Geier.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ENTSORGUNG

Wertstoffhof:Heute von 14 bis 17
Uhr geöffnet.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SONSTIGES

Zeugen Jehovas:Heute, 19 bis 20.45
Uhr Versammlungsbibelstudium im
Königreichssaal in der Osterbach-
straße 30.

WÖRTH/WIESENT. „Pfiad God!“ Unter
diesem Motto gestalteten die Schüle-
rinnen und Schüler der Schule
Wörth-Wiesent den Abschied von ins-
gesamt sechs Lehrkräften, die nach
den Ferien keinen Unterricht mehr an
der Schule geben werden. In einem
bunten Programm mit Tänzen, Musi-
calklängen, Liedern und einem Sketch
wurden die Lehrkräfte feierlich „ent-
lassen“.

Neben Lehramtsanwärterin Susan-
ne Reiner, Lehrerin Maria Daisenber-
ger-Thuillier und Fachoberlehrer Ste-
fan Thurn verlassen Lehrerin Elisa-
beth Leukam nach 35 und Förderleh-

rer Peter Lermer nach 37 Dienstjahren
die Schule. Auch Petra Falter, die seit
2009 das Amt der Konrektorin inne-
hatte, sagt der Schule Wörth-Wiesent
„ade“.

Rektor Karl M. Gschwendner, die
Wiesenter Bürgermeisterin Elisabeth
Kerscher, Wörths Bürgermeister An-
ton Rothfischer und Elternbeiratsvor-
sitzende Silke Küppers sprachen den
Lehrern ihren Dank aus und über-
brachten Glückwünsche und kleine
Präsente. Rolf Sloet hielt die Laudatio
für Elisabeth Leukam, die seit sage
und schreibe 35 Jahren in Wörth ge-
wirkt hatte. (lho)

Verdiente Lehrkräfte sagenWörthern „servus“
BILDUNG Elisabeth Leukam und Peter Lermer traten nach drei Jahrzehnten in den Ruhestand / Auch Petra Falter geht

Konrektor Martin Voggenreiter (links) und Rektor Karl Gschwendner (rechts)
verabschiedeten Petra Falter, Peter Lermer und Elisabeth Leukam. Foto: Oertel

PFATTER. Eine böse Überraschung er-
lebte ein 62-jähriger Mann aus Regens-
burg, der seinen neuwertigen BMW
X3 amUfer desWolf-Weihers bei Geis-
ling parkte undseine Angelsachen aus
dem Kofferraum holen wollte. Plötz-
lich begann der Pkw zu rollen, konnte
nicht mehr aufgehalten werden und
fuhr langsam rückwärts in den Angel-
weiher. Der Pkw war komplett ver-
senkt. Die Freiwilligen Feuerwehren
Geisling, Mintraching und Wörth so-
wie ein regionaler Abschleppdienst
wurden für die Bergung beauftragt.
Mithilfe von Tauchern der Wasser-
wacht wurde das Auto vom Grund des
Weihers geborgen. Wegen anderer ge-
sundheitlicher Probleme wurde der
Angler vorsorglich durch ein Ret-
tungsfahrzeug in ein Regensburger
Krankenhaus gebracht.

BMWX3 rollt
in denWeiher
POLIZEIDer neuwertigeWa-
genwurde von denWehren
wieder geborgen.

Kleine Besucher bei Technoplast
Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf gehört bei der Deutschen Techno-
plast GmbH zu den Unternehmenszielen. „Deswegen arbeiten wir eng mit
dem Bollerwagen zusammen“, erklärte Firmenchefin Birgit Bauer-Groitl. Erst-
mals hatte die Firma gezielt Familien zu einer Besichtigung eingeladen. „Ich
habe mich gefreut, dass die Idee so gut aufgenommen worden ist“, sagte die
Geschäftsführende Gesellschafterin vor 40 Besuchern. Foto: Gamez

WÖRTH. Auch wenn Gerüchte in der
Stadt von einem Aus munkeln, der
Penny-Markt an der wird schon bald
gebaut. Das sagte der städtische Bau-
amtsleiter Siegfried Stadler, der darauf
hinwies, dass alle Genehmigungen für
den Bauträger, die Kramer Immobi-
lien, auf dem Tisch lägen. Bei der Aus-
legung der Pläne seien zudem keine
Einwände eingegangen. Der schon
mehrfach angekündigte Baubeginn
habe sich zwar etwas verzögert, jedoch
stehe diesem nach der Klärung einiger
juristischer Fragen jetzt nichts mehr
imWege.

Der Markt, der vor allem die Be-
wohner des Stadt-Nordens mit Lebens-
mittel versorgen soll, ist ebenerdig ge-
plant. Das Gebäude an der Bayerwald-
straße wird 49 mal 26 Meter groß. Der
Supermarkt wird neben dem Ver-
kaufsraum auch einen Arbeits-, einen
Maschinen- und einen Sozialraum er-

halten. Immobilien Kramer hat dazu
von der Stadt ein großes Areal gekauft.
Dieses stammt aus der Fläche, die die
Stadt von der Erbengemeinschaft
Groß erworben hat. Auf einem Teil der
16 000-Quadratmeter-Fläche entsteht
die Turnhalle.

Das Landratsamt erteilte im Juni
die Zustimmung zum Bau des Super-
marktes, der von der Gesellschaft Pen-
ny betrieben wird. Ein Sprecher des
Immobilien-Unternehmens sagte ges-
tern zum Wörther Anzeiger der MZ,
dem Beginn der Maßnahme stehe
nichts mehr imWege. „In ein bis zwei
Wochen werden die Maschinen anrol-
len“, kündigte er an. Sein Unterneh-
men hofft, dass die Firmen möglichst
schnell arbeiten werden. Dass es mit
der Eröffnung des Supermarktes noch
heuer klappe, das sei unwahrschein-
lich. Neben dem Gebäude werden, wie
der Sprecher weiter sagte, eine Zufahrt
und 70 Pkw-Stellplätze errichtet.

Der Penny-Markt wurde von den
Bewohnern der Innenstadt, des
Schwarzen Helms und des Blindfens-
ters lange herbei gesehnt, denn dort
fehlt nach der Schließung des Offen-
beck-Ladens in der Ludwigstraße ein
Lebensmittelladen, der das ganze Sor-
timent aufbietet. „Wir sind sehr froh,
dass der Bauherr jetztmit derMaßnah-
me beginnen kann“, sagte Bürgermeis-
ter Anton Rothfischer vorab.

Bau desWörther
Penny-Marktes
startet imAugust
PLANUNGDer Verwirklichung
des Vorhabens steht jetzt
nichtsmehr imWeg. Ob das
Geschäft im Stadtnorden
heuer noch eröffnen kann,
ist aber fraglich.
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VONWALTER SCHIESSL, MZ

An der Bayerwaldstraße werden bald die Baumaschinen anrollen. Foto: Schießl
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DER NEUE SUPERMARKT

➤ Markt:Der Penny-Markt an der Bayer-
waldstraße wird auf der 800Quadrat-
meter-Fläche gebaut, die Immobilien-
Kramer zum Jahresanfang von der Stadt
gekauft hat. Neben demGeschäft wer-
den 70 Pkw-Stellplätze und eine Zufahrt
errichtet. Die 800 Quadratmeter gehör-
ten zunächst zum Areal, das die Stadt
von der Erbengemeinschaft Groß für
eine Million Euro erworben hatte.

➤ Abstand: Das Gebäude wird eine Flä-
che von 49mal 26Metern haben und
siebenMeter hoch sein. Der städtische
Bauausschuss hatte zudem genehmigt,
dass die Abstandsflächen von drei Me-
tern zumNachbargrundstück im nord-
östlichen Teil nicht eingehalten werden
müssen. Die Stadt muss deshalbmit
ihren dort entstehenden Gebäuden ein
Stück nach hinten rücken.


